
Suchtselbsthilfetag NRW 2024
Fachtag – Begegnung – Vernetzung

 
Suchtselbsthilfe im Licht:
Gegen Stigmatisierung und Ausgrenzung 
von suchtkranken Menschen und Angehörigen

Munscheidstraße 14
45886 Gelsenkirchen
Samstag, 02. November 2024 
10 bis 16 Uhr

zur Anmeldung 

Suchtselbsthilfe in NRW: Wir sind Vielfalt. Mutig die Zukunft gemeinsam gestalten!

https://app.guestoo.de/public/event/e31d30d5-c4d3-4efd-af6b-1ff6b8567809


Einladung zum Suchtselbsthilfetag NRW 2024  
am 02. November 2024 in Gelsenkirchen                                                                 
Liebe Freundinnen und Freunde in der Suchtselbsthilfe NRW,
liebe Kooperationspartnerinnen und -partner!

Bereits zum dritten Mal lädt der Fachausschuss Suchtselbsthilfe NRW 
am Samstag, 2. November 2024 zum Suchtselbsthilfetag in den Wissen-
schaftspark Gelsenkirchen ein. 

Wir freuen uns, erneut in einem großen Rahmen Begegnung und intensi-
ven Austausch erleben zu können. Die Suchtselbsthilfe in NRW soll sich  
wieder in ihrer ganzen Vielfalt präsentieren und Herausforderungen 
gemeinsam begegnen. Die Veranstaltung steht wie immer unter dem 
Leitsatz von der Suchtselbsthilfe für die Suchtselbsthilfe. Das Schwer-
punktthema ist in diesem Jahr die Stigmatisierung und Ausgrenzung von 
Menschen mit Suchterkrankungen sowie deren Angehörigen. Dazu soll 
an Beispielen gezeigt werden, wie Menschen sich wegen ihrer Sucht-
erkrankung in der Gesellschaft, im Hilfesystem oder auch in der Sucht-
selbsthilfe abgestempelt fühlen oder sich bisweilen auch selbst aus-
grenzen. Aber es soll auch erarbeitet und gezeigt werden, wie wir uns 
gegen diese Abgrenzung zur Wehr setzen können. An zahlreichen The-
mentischen und Infoständen wollen wir wieder ins Gespräch kommen 
und ein Zeichen setzen für die Vielfalt der Suchtselbsthilfe in NRW und 
gegen die Ausgrenzung suchtkranker Menschen.

Die verbindliche Anmeldung zur Teilnahme am Suchtselbsthilfetag NRW 
2024 erfolgt bis zum 21. Oktober 2024 entweder digital über diesen 
Link oder klassisch durch Ausfüllen des Anmeldebogens und Rücksen-
dung per E-Mail oder Fax an die Geschäftsstelle des FAS NRW.  
Die Anzahl der Teilnehmenden ist begrenzt. Die Veranstaltung ist für die 
Teilnehmenden kostenfrei. Gruppen oder Organisationen, die ihre Arbeit 
mit einem Infostand präsentieren wollen, melden sich bitte noch bis 
zum 13. Oktober 2024 bei der Geschäftsstelle des FAS NRW.

Somit hoffen wir auf zahlreiche anregende Begegnungen und einen  
intensiven Austausch, eingebettet in ein fröhliches Fest der Sucht-
selbsthilfe NRW. Ob als Teilnehmende oder als Mitgestaltende:  
Wir freuen uns auf einen gelingenden Suchtselbsthilfetag NRW 2024  
mit Ihnen und Euch.

Mit freundlichen Grüßen,
Arbeitskreis Suchtselbsthilfetag und Geschäftsstelle des FAS NRW

Programm:
Moderation: Bernd Hoeber

   9:30 Uhr	 Ankommen, Einchecken und Begrüßungskaffee

10:00 Uhr	 Begrüßung und Einführung ins Thema

10:15 Uhr	 Stigmatisierung und Selbststigmatisierung aus der Sicht von selbst  
	 betroffenen Menschen

10:40 Uhr	 Grußwort und Impuls: Melany Richter, Referat Prävention,  
	 Psychische Gesundheit und Sucht im Ministerium für Arbeit,  
	 Gesundheit und Soziales NRW

10:50 Uhr	 Hauptreferat: Prof. Dr. Ulrich Frischknecht, Professor für Sucht- 		
	 und Persönlichkeitspsychologie an der Kath. Hochschule Köln 

11:30 Uhr	 Viele Stimmen gegen Stigmatisierung:Thementische laden ein zum 	
	 Austausch rund um das Themenspektrum Stigmatisierung

12:30 Uhr	 Mittagspause

13:15 Uhr	 Fortsetzung der Thementische und weitere Workshopangebote 

14:45 Uhr	 Kaffeepause

15:00 Uhr	 Sum-Up in der Arkade: Was nehme ich mit? Wie arbeiten wir  
	 konkret gegen die Stigmatisierung von Suchtkranken?

15:50 Uhr	 Verabschiedung und Ende der Veranstaltung

https://app.guestoo.de/public/event/e31d30d5-c4d3-4efd-af6b-1ff6b8567809


Themen und Mitwirkende des World-Cafés:

Diversität in der Suchtselbsthilfe 
Diversitätstraining mit Anja Hoppermann, Selbsthilfe-Kontaktstelle Duisburg

Suchtselbsthilfegruppen für Führungskräfte
Klaus Kuhlen, Kreuzbund Düsseldorf

Sichtbarkeit und Teilhabe Angehöriger von Suchtkranken im Hilfesystem 
Arbeitskreis Angehörige von Suchtkranken im FAS NRW

Abhängigkeit als zusätzliche Ausgrenzung ohnehin stigmatisierter Gruppen
SHALK NRW

Projekt „Vernetzung schafft (Frei-)Räume“ des BKE NRW 
Natalie Vanneste, BKE NRW

FAS NRW Geschäftsstelle

Schubertstr. 41, 42289 Wuppertal
Tel.:  0202 6200339
Tel.:  0176 54452726
Fax:  0202 6200381
E-Mail:   geschaeftsstelle@fas-nrw.de
Web:      www.fas-nrw.de 
Anmeldung zum Selbsthilfetag 2024

Der FAS NRW bedankt sich für die Unterstützung des Suchtselbsthilfetages NRW 2024
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